
 

 

 Gurbrü, Nov. 2025, Nr. 4 

  Ds Blettli 
       Einwohnergemeinde Gurbrü 

 
 
 

Ordentliche Gemeindeversammlung 
 
Ordentliche Gemeindeversammlung 
 
Donnerstag, 20. November 2025, 19.30 Uhr, im Gemeindesaal Gurbrü  
 
Traktanden 
 
1. Wahlen 

Gemeinderat 
 
2. Einführung Betreuungsgutscheine und Anpassung 

Organisationsreglement 
Beratung und Beschlussfassung 

 
3. Tempo-30-Zone: Änderung im Unterdorf 

Beratung und Beschlussfassung 
 

4. Budget 2026 
Beratung und Genehmigung 

 
5. Verschiedenes 
 
 
Aktenauflage: Die Akten zu den Traktanden liegen während 30 Tagen vor der Versammlung 
in der Gemeindeverwaltung Gurbrü, Oberdorf 68, 3208 Gurbrü, öffentlich auf. Sie sind auch 
auf www.gurbrue.ch einsehbar. Eine separate Botschaft zur Gemeindeversammlung wird 
mittels „Blettli“ im November allen Haushalten zugestellt. 
 
Protokoll: Das Protokoll der letzten Versammlung lag während 30 Tagen öffentlich auf. Das 
Protokoll wurde durch den Gemeinderat genehmigt. 
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Rechtspflege: Gegen gefasste Beschlüsse kann innert 30 Tagen beim 
Regierungsstatthalteramt Bern- Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Ostermundigen, Beschwerde 
geführt werden. Falls die Ansetzung der Gemeindeversammlung sowie die Traktandenliste 
angefochten werden sollen, ist die Beschwerde innert 10 Tagen ab Publikation beim 
Regierungsstatthalteramt einzureichen. 
 
Stimmberechtigt sind Einwohnerinnen und Einwohner ab dem 18. Altersjahr, die seit 
mindestens drei Monaten in der Gemeinde Gurbrü wohnen. Die Versammlung ist öffentlich, 
Interessierte sind freundlich eingeladen. 
 
Gurbrü, 13. Oktober 2025     Der Gemeinderat 
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Zu den Traktanden: 
 

1.  Wahlen 
Gemeinderat 

 
Neuwahl Gemeinderat:  
Mit der Demission von Marc Friedli, Gemeindepräsident, ist per 1. Januar 2026 ein Sitz im 5-
köpfigen Gemeinderat neu zu besetzen. Deshalb suchen wir eine motivierte, stimmberechtigte 
Person, wohnhaft in Gurbrü, die sich am 20. November 2025 an der Gemeindeversammlung für 
den vakanten Gemeinderatssitz wählen lässt.  
 
Wiederwahl Gemeinderat:  
Zur Wiederwahl stellen sich die beiden bisherigen Gemeinderäte Adrian Mollet sowie Harald 
Wild.  
 
Neuwahl Gemeindepräsidium:  
Die Versammlung wählt ebenso eine Präsidentin oder einen Präsidenten der 
Gemeindeversammlung und des Gemeinderates in einer Person – für die Nachfolge von Marc 
Friedli, Gemeindepräsident.  
 
Weiter im Amt sind die bisherigen GR Silvan Hurni und Jeannine Kämpf. 
 
Die genaue Ressortverteilung für den Gemeinderat wird jeweils an der ersten 
Gemeinderatssitzung im neuen Jahr beschlossen.  
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2.  Einführung Betreuungsgutscheine und Anpassung Organisationsreglement 
 Beratung und Beschlussfassung 

 
Einführung Betreuungsgutscheine ab 1. Januar 2026  
Der Gemeinderat hat aufgrund einer privaten Anfrage beschlossen, ab 1. Januar 2026 
Betreuungsgutscheine für die Kinderbetreuung auszugeben. Damit soll es berufstätigen Eltern 
möglich sein, ihre Kinder extern betreuen zu lassen. Bereits sind die meisten Gemeinden im 
Kanton Bern diesem System angeschlossen. Der Gemeinderat sieht das auch als nötigen 
Schritt bezüglich der Attraktivität der Gemeinde für Familien mit Kindern. Es ist im Prinzip auch 
eine Unterstützung für die Schule Wileroltigen-Gurbrü, damit diese weiterhin in Betrieb bleiben 
kann (die Schülerzahlen sollten nicht weiter sinken).  
 
Was sind Betreuungsgutscheine und wo kann ich sie einlösen?  
Im Kanton Bern wird die Betreuung in Kitas und bei Tagesfamilienorganisationen mit 
Betreuungsgutscheinen vergünstigt. Im System Betreuungsgutscheine vergünstigen die 
Gemeinden den Besuch einer Kita oder einer Tagesfamilie, in dem sie den Eltern mit 
nachgewiesenem Bedarf Betreuungsgutscheine ausgeben. Die Gutscheinhöhe hängt vom 
Einkommen, dem Vermögen und der Familiengrösse ab. Die Kita oder die 
Tagesfamilienorganisation zieht den Gutscheinbetrag von der monatlichen Rechnung ab. 
Aktuell gelten die Betreuungsgutscheine nur für Institutionen, die im Kanton Bern domiziliert 
sind.  
 
kiBon: Das kantonale Portal 
- Wer Betreuungsgutscheine brauchen will, muss diese über kiBon beantragen: www.kibon.ch  

- Die Gemeinden verwalten darüber die Gutscheine. Gurbrü kann diesbezüglich mit der 
Gemeinde Laupen zusammenarbeiten (wie bereits Ferenbalm und Kriechenwil).  

- Es braucht dafür eine Zusammenarbeitsvereinbarung mit Laupen.  
 
Finanzierung  
Die Eltern bezahlen ihrerseits an die Kinderbetreuung gemäss der Verordnung über die 
Angebote zur sozialen Integration ASIV (Sozialtarif). Das bedeutet, steuerkräftigere Eltern 
bezahlen mehr als steuerschwächere. Die Restkosten werden zu 80 % durch den 
Lastenausgleich Sozialhilfe finanziert. Die fehlenden 20 % der Restkosten muss die 
Wohngemeinde der Familien bezahlen. Aus Erfahrungen mit anderen Gemeinden kann das 
pro Jahr und Kind zwischen CHF 800.00 bis 1'200.00 ausmachen. Sobald eine Gemeinde 
dem Betreuungsgutschein-System angeschlossen ist, gelten diese Kosten als gebunden.  
 
Organisationsreglement OgR: neu Artikel 24a  
Für die Einführung der Betreuungsgutscheine muss das OgR der Gemeinde mit einem neuen 
Artikel ergänzt werden:  
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Betreuungsgutscheine im 
Bereich der 
familienergänzenden 
Kinderbetreuung 

Art. 24a  
1 Der Gemeinderat beschliesst über die Einführung des 
Betreuungsgutscheinsystems mit Rechtsanspruch im 
Bereich der familienergänzenden Kinderbetreuung 
gemäss kantonalem Recht.  
2 Er stellt den massgebenden Aufwand jährlich im Budget 
ein. Dieser Aufwand ist gebunden.  
3 Ebenso entscheidet der Gemeinderat über eine 
Übertragung der Aufgaben im Bereich der 
Betreuungsgutscheine an Dritte. Er geht in diesem Fall 
die entsprechenden vertraglichen Regelungen ein.  

 
Der Rechtsdienst vom Amt für Gemeinden und Raumordnung hat diese OgR-Änderung bereits 
geprüft und als richtig befunden. 
 
Antrag an die Gemeindeversammlung 
1. Die Einwohnergemeinde Gurbrü führt ab 1. Januar 2026 Betreuungsgutscheine ein. 
2. Das Organisationsreglement wird dafür mit dem neuen Artikel 24a ergänzt.  
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3.  Tempo-30-Zone: Änderung im Unterdorf 
 Beratung und Beschlussfassung 

 
Seit dem Sommer 2023 gilt im Gurbrüner Dorfkern eine Tempo-30-Zone. Diese 
Verkehrsmassnahme wird offenbar von der Mehrheit der Bevölkerung gutgeheissen. Es geht 
nun aus Sicht des GR darum – wo nötig – kleinere, sinnvolle Anpassungen vorzunehmen, die 
die Verkehrssicherheit in der Tempo-30-Zone verbessern. 
 
An der GV vom 26. Mai 2025 haben einige Stimmberechtigten geäussert, dass sie mit der 
Signalisation im Unterdorf bei der Einfahrt von der Hauptstrasse her, unzufrieden seien. Der 
Gemeinderat hat unterdessen diesen Standort durch die Signal AG aus Büren überprüfen 
lassen. Die Spezialisten schlagen vor, dort anstelle einer Stele eine Stange mit einer Tafel mit 
«30» aufzustellen. In der Visualisierung der Signal AG sieht das ungefähr so aus: 
 

 
         © Signal AG 

 
Die Kosten für diese Änderungen betragen gemäss Offerte der Signal AG CHF 1’936.05. Dazu 
kommt der Aufwand des Wegmeisters für die Montagearbeiten. Diese Änderungen könnten 
baldmöglichst – bei guter Witterung – umgesetzt werden.  
 
Antrag an die Gemeindeversammlung 
1. Die Stele zwischen den Liegenschaften Unterdorf 17 und 17c wird durch eine Stange mit 

einer Tafel «30» ersetzt. 
2. Die Kosten dafür werden der laufenden Rechnung 2025 belastet.  
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4.  Budget 2026 
 Beratung und Genehmigung 

 
Vorbericht Budget 2026 - Auf einen Blick (Management Summary) 
 

 
 
Das Budget für das Jahr 2026 schliesst bei einem Aufwand von CHF 1'245'200 und einem Ertrag 
von CHF 1'230'000 mit einem Aufwandüberschuss im Gesamthaushalt von CHF 14'600 ab. Die 
Steueranlage bleibt auf 1.90 unverändert bestehen. 
In allgemeinen Haushalt resultiert ein Defizit von CHF 15'000 was um CHF 36'800 besser ist als 
im Vorjahr. Die Gründe liegen vor allem beim Transferaufwand, insbesondere bei den 
Schulgeldern.  
 
Per 31.12.2024 weist die Gemeinde Gurbrü ein Eigenkapital von rund CHF 330'300 aus. Das 
Budget 2025 rechnet mit einem Defizit von CHF 66'900. Zusammen mit dem für das Jahr 2026 
budgetierte Defizit wird sich das Eigenkapital auf rund CHF 263'000 reduzieren, was rund acht 
Steuerzehnteln entspricht. Dies stellt aufgrund der zukünftigen Unsicherheiten ein gutes Polster 
dar. 
Demgegenüber ist die Gemeinde bei Finanzinstituten mit total CHF 1,5 Mio. verschuldet. An eine 
Teilrückzahlung dieser Schulden ist in absehbarer Zeit nicht zu denken.  
 

Allgemeines 

Steueranlage: der einfachen Steuer  1.90 
Liegenschaftssteuer: Promille des amtlichen Wertes  1.40 
 
Feuerwehr Ersatzabgaben: 
Vom Staatssteuerbetrag:    8 % 
 Maximum  CHF 400.00 
 Minimum  CHF 10.00 
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Erfolgsrechnung 
 
Erläuterung zur Entwicklung Personal- und Sachaufwand (Minderaufwand CHF 22'400) 
Die beeinflussbaren Positionen im Sachaufwand sind etwa gleich hoch wie im Budget 2025. Im 

Budget 2026 sind folgende einmaligen Positionen enthalten. 

- Gemeindehaus, Renovation Dachraum: defekte Dampfsperre ersetzen (+ CHF 7'000) 
- Bundesfeier, Durchführung in Gurbrü (CHF 10'000); Rückerstattung der Gemeinden 

Wileroltigen und Ferenbalm (je CHF 2'700) 
- Spielplatz Umgestaltung (CH 10'000) gem. GR-Sitzung vom 14.09.2025; Finanzierung 

zu 50 % aus Juliette-Epple-Fonds 
- Strassen; T30; Tafel im Unterdorf (CHF 6'500) 
- Abwasser; Pumpen prüfen (CHF 5'200) 

 

Im Budget ist für den Strassenunterhalt unverändert CHF 20'000 vorgesehen. Für weitere 

Arbeiten wie Mätteli mähen, Geschwindigkeitsanzeige zügeln, Schächte ersetzen usw., sind 

weitere CHF 11‘000 eingesetzt. 

 

Erläuterung zur Entwicklung Transferaufwand (Minderaufwand CHF 47'000) 
Im Transferaufwand resp. - ertrag sind die Finanzströme zwischen der Gemeinde und anderen 
Gemeinden, Verbänden und dem Kanton abgebildet.  

− Lastenausgleichssysteme 

Über alle Lastenausgleichssysteme ist eine Zunahme von CHF 14'000 zu verzeichnen. Im 

Budget sind CHF 319'400 vorgesehen. 

− Schulgelder / Gehaltskosten 

Die Gehalts- und Betriebskosten sind aufgrund tieferer Schülerzahlen seitens Gurbrü rund 
CHF 68'000 tiefer als im Vorjahr. 

 

Erläuterung zur Entwicklung Steuerertrag (Minderertrag CHF 15'680) 
Die Budgetierung des Steuerertrages basiert auf dem effektiven Ertrag aus dem Jahr 2024. In der 
Annahme, dass die Einbussen im Jahr 2024 zumindest teilweise einmalig waren, wurde der 
Steuerertrag 2024 als Basis korrigiert. Ab dieser Basis wurde mit einer Zuwachsrate von 1.5% 
pro Jahr gerechnet.  
 
Erläuterung zur Entwicklung Finanz- und Lastenausgleich (Minderaufwand CHF 37'100 
netto) 
Die Planwerte des Finanz- und Lastenausgleichs sind auf die kantonale Finanzplanungshilfe 
(Stand Juli 2025) abgestimmt.  
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Investitionen 

Es handelt sich um geplante Investitionen, welche den Berechnungen der Kapitalkosten 
(Abschreibungen, Zinsen) zugrunde liegen. 
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Ergebnisse 

 
 
Finanzplan 

 
 
 
 
  

Gesamt-

haushalt

Allgemeiner

Haushalt
Abwasser Abfall Feuerwehr

Betrieblicher Aufwand 1’216’800          971’000             205’700             16’300               23’800               

Betrieblicher Ertrag 1’196’900          949’600             204’400             19’700               23’200               

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -19’900              -21’400              -1’300                3’400                 -600                   

Ergebnis aus Finanzierung 5’300                 6’400                 -1’700                600                    

Operatives Ergebnis -14’600              -15’000              -3’000                3’400                 -                     

Ausserordentliches Ergebnis -                     -                     -                     -                     -                     

Jahresergebnis Erfolgsrechnung -14’600              -15’000              -3’000                3’400                 -                     

2025 2026 2027 2028 2029 2030

TCHF TCHF TCHF TCHF TCHF TCHF

San. Milchgässli 151.0

GEP 2. Etappe 14.0

San. Michgässli 268.6

ARA Region Kerzers (Projekte) 126.1 79.1 30.3

ARA Seeland Süd (Projekte) 151.0 113.0 100.0 33.0 4.0
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Eigenkapitalnachweis 
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Antrag  
 
Der Gemeinderat unterbreitet folgenden Beschlussesantrag: 
 
a) Der Ansatz der ordentlichen Gemeindesteueranlage für das Jahr 2026 wird auf das 1.90-

fache des Einheitsansatzes festgesetzt. 
b) Die Liegenschaftssteuer für das Jahr 2026 wird auf 1.4 ‰ des amtlichen Wertes 

festgesetzt (unverändert). 
c) Genehmigung Budget 2026 bestehend aus: 
  

Aufwand Ertrag 
Gesamthaushalt CHF 1'245'200 CHF 1'230'000 
Aufwandüberschuss CHF 

 
CHF 14'600      

Allgemeiner Haushalt CHF 1'020'900 CHF 1'005'900 
Aufwandüberschuss CHF 

 
CHF 15'000      

SF Abwasserentsorgung CHF 207'400 CHF 204'400 
Aufwandüberschuss CHF 

 
CHF 3'000      

SF Abfall CHF 16'300 CHF 19'700 
Ertragsüberschuss CHF 3'400 

  

 
 
 
 
 

5. Verschiedenes 
 

 

• Der Gemeindepräsident und die Mitglieder des Gemeinderates informieren über 
Aktuelles aus ihren Ressorts. 

 

• Die Stimmberechtigten können Fragen stellen oder Informationen von allgemeinem 
Interesse mitteilen.  

 

• Für Fragen, die nicht von allgemeinem Interesse respektive persönlicher Natur sind, 
kann man sich jederzeit gerne direkt an den Gemeinderat oder an die Gemeinde-
verwaltung wenden.  
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MITTEILUNGEN DES GEMEINDERATES 

 

Wissenswertes aus den Ratsprotokollen 
 
Der Gemeinderat … 
 
genehmigt 
➢ das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 26. Mai 2025.  
 
bewilligt 
➢ folgende Baubewilligungen:  

- Vogel Lukas, Oberdorf 38: Sanierung Wohnhaus, innen Umbau 
- Familien Ballestraz und Joya, Unterdorf 14: Ersatz Ölheizung durch aussen 

aufgestellte Luft-Wasser-Wärmepumpe 
- Rothen Urs, Sämelismatt 76a: Umnutzung Büro-/Freizeitgebäude in selbständige 

Wohnung (nachträgliches Baugesuch) 
 
freut sich, 
➢ dass am 28. November 2025 wiederum die Eisbahn in Kerzers eröffnet wird. Die 

Gemeinde Gurbrü unterstützt den Verein wie bisher mit CHF 750.00 pro Saison. 
 
nimmt Kenntnis   
➢ von der Demission von Marc Friedli als Gemeindepräsident per Ende 2025. 
➢ vom Bericht über den Kontrollbesuch des Regierungsstatthalteramtes Bern-

Mittelland. Dieser findet alle vier Jahre statt – heuer am 19.08.2025. Die 
Gesamtbeurteilung im Bericht schliesst mit der Bemerkung, dass «die Verwaltungsführung 
der Einwohnergemeinde Gurbrü einen positiven Eindruck» hinterlässt.   

➢ von der nachgeführten Pendenzenliste.   
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Umgang mit  
Konflikten und Beanstandungen 
in der Gemeinde 
 
Im Leben trifft man ab und zu auf Situationen oder Personen, 
die nicht den eigenen Wertvorstellungen entsprechen. Das ist 
normal und macht das Dasein spannend. Und dass man sich 
mal ärgert, ist menschlich. 
 
Erste Ansprechstelle 
bei unterschiedlichen Meinungen, Wertvorstellungen oder Ärger 
muss jedoch immer die verursachende Person, der 
zuständige Betrieb oder die verantwortliche Institution sein. 
 
Der beste Weg, Probleme zu lösen, ist somit immer das direkte 
Gespräch mit den Verursachenden. Dieser Weg ist allerdings 
nicht immer angenehm und braucht etwas Mut. Als erstes gleich 
an den Gemeinderat oder an die Gemeindeverwaltung zu 
gelangen, ist aus den dargelegten Gründen nicht die richtige 
Lösung. Zudem ist die Gemeinde nicht immer «automatisch» 
zuständig! 
 
Zweite Ansprechstelle 
Führt ein direktes Gespräch nicht zum gewünschten Erfolg, 
stehen Gemeinderat oder Gemeindeverwaltung für eine 
Vermittlung respektive Lösungssuche immer zur Verfügung. 
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Der Achetringeler 

Die Ausgabe Nr. 100 erscheint am 20. November 2025. 

 
Diese Jubiläumsausgabe wird kostenlos an alle Adressen in den 

gewohnten Gemeinden verteilt. 
__________________________________________________ 

 

Ausstellung 

 

Der Achetringeler 

100 Ausgaben – 1000 Geschichten 

Freitag,  21. November 2025  17:00 – 21:00 Uhr 

Samstag, 22. November 2025  11:00 – 17:00 Uhr 

Sonntag,  23. November 2025  11:00 – 17:00 Uhr 

 

Aula Schule Laupen   Eintritt frei 
 

Herausgeberin: Achetringeler Kommission, Laupen 

www.derachetringeler.ch 
 

 
 

http://www.derachetringeler.ch/
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MITTEILUNGEN DER GEMEINDEVERWALTUNG 

 

► Agenda 
 
• «Tanndlizouber bim Ofehus» Samstag, 29. November 2025 ab 18 Uhr 
 
• Eisensammlung Samstag, 6. Dezember 2025 
 
 
 
 
 

► Wasserversorgung Gurbrü-Ferenbalm WGF: 
     Gesucht wird ein/eine Delegierte/r ab 1. Januar 2026 
 
Die Gemeinde Gurbrü ist Mitglied beim Gemeindeverband «Wasserversorgung Gurbrü-
Ferenbalm WGF», www.w-gf.ch. Für Gurbrü nehmen immer fünf Delegierte an den zweimal 
jährlich stattfindenden Delegiertenversammlungen teil und stimmen über dort über die 
laufenden Geschäfte ab. Wegen Demission eines Delegierten suchen wir per 1. Januar 2026 
eine/n Nachfolger/in. Die Teilnahme wird entschädigt. Haben Sie Interesse an diesem Amt? 
Für Fragen dazu können Sie sich jederzeit an Ressortchef Harald Wild oder an die 
Gemeindeverwaltung wenden.  
 
 

► Feuerungskontrolle im Kt. Bern: Liberalisierung ab 1. August 2025 
      
Am 8. März 2023 hat der Grosse Rat des Kt. Bern die Änderung des Gesetzes zur 
Reinhaltung der Luft (Luftreinhaltungsgesetz LHG) beschlossen. Diese Änderung betrifft 
insbesondere die Liberalisierung des Vollzugs im Bereich der Feuerungsanlagen, die mit 
Heizöl «extra leicht» und Gas betrieben werden und eine Feuerungswärmeleistung bis zu 
einem Megawatt haben. Der Regierungsrat hat das Inkraftsetzungsdatum dieser Änderung auf 
den 1. August 2025 festgelegt. 
Mit dieser Gesetzesänderung wird der Vollzug, der bisher in den Verantwortungsbereich der 
Gemeinden fiel, auf den Kanton übertragen. Dies bedeutet, dass die Kontrollen (einschliesslich 
Messung und Beurteilung) sowie die Sanierungsverfahren ab dem 1. August 2025 nicht mehr 
von den Gemeinden, sondern vom Kanton (Amt für Umwelt und Energie, AUE) durchgeführt 
werden. 
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► Invasive Pflanzen (Neophyten) 
 
Einige gebietsfremde Pflanzen breiten sich fast ungebremst aus. Sie werden invasiv und können 
Schäden an Menschen, Tieren oder der Umwelt anrichten. 
 
Als Neophyten gelten Pflanzenarten, die aus fremden Gebieten eingeschleppt wurden. Oft 
verschwinden solche Arten wieder oder fügen sich problemlos in unsere Pflanzenwelt ein. 
Einige Arten sind jedoch sehr konkurrenzstark und verbreiten sich übermässig. Solche 
invasiven Arten können einheimische Pflanzen oder Tiere verdrängen und die örtliche 
Biodiversität verringern sowie andere Schäden anrichten. 
 
Nachfolgend ein paar ausgewählte Neophyten, die auch in Privatgärten vorkommen und 
bekämpft werden sollten: 
Einjähriges Berufskraut Nordamerikanische Goldruten 
Drüsiges Springkraut Asiatische Staudenknöteriche 
Kirschlorbeer Sommerflieder 

 
Pflanzen Sie stattdessen einheimische Arten – Sie stärken damit die Vielfalt. Weitere 
Informationen finden Sie hier: www.neophyt.ch 
 
 

► Haben Sie Fragen zum Baubewilligungsverfahren? 
 
Wenn ja, informieren Sie sich vorher bei der externen Bauverwaltung Syntas Solutions AG in 
Gümligen über die geltenden rechtlichen Vorschriften. Andreas Oestreicher und Anita 
Bühlmann geben Ihnen gerne darüber Auskunft: Tel. 031 311 89 70, info@syntas.ch 
 
Auf der Internetseite www.be.ch/bauen finden Sie alle rechtlichen Grundlagen und 
Informationen zum Baubewilligungsverfahren. Baugesuche können nur noch elektronisch 
über eBau eingegeben werden. 
 
 
 

► Vermietung öffentlicher Räume in Gurbrü 
 

• Einwohnergemeinde Gurbrü: 
Gemeindesaal, Oberdorf 68, Gurbrü, max. 100 Plätze, Miete für in Gurbrü wohnhafte 
Personen CHF 210.-; für nicht in Gurbrü wohnhafte Personen CHF 260.-; 
Kontakt: Hans Herren, Tel. P. 031 751 02 57, Mobile 079 502 27 36 

• Schützengesellschaft Gurbrü: 
Schützenhaus Gurbrü, 50-60 Plätze, Miete CHF 180.-;  
Kontakt: Madeleine Hurni, Tel. 031 755 56 20 
www.schützengesellschaft-gurbrü.ch 
 

http://www.be.ch/bauen
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• Ofenhaus-Gruppe:  
Ofenhaus Gurbrü, Miete CHF 5.- / 15.-; 
Kontakt: Claudia Hurni, Tel. 031 755 89 89 

 
 
 

► Danke, dass Du gebrauchte Batterien sammelst! 
 
Der «Kreislauf Batterien» zeigt alle Phasen einer Batterie über ihre Lebenszeit auf, vom Kauf 
bis zum Recycling. Damit dieser Kreislauf funktioniert, braucht es die aktive Mitarbeit von  
uns allen. Infos: www.inobat.ch 
 

 
  



Ds Blettli    Nr. 4/2025 

- 19 - 

 

► Informationen von unserer AHV-Zweigstelle 

 
Alle Informationen über die AHV/IV finden sich unter www.akbern.ch, www.ahv-iv.ch oder bei 
den AHV-Zweigstellen, die gratis Formulare und Merkblätter abgeben.  
 
AHV-Zweigstelle Gurbrü 
c/o Gemeindeverwaltung Wileroltigen, Oberdorf 35a, 3207 Wileroltigen 
 
Renate Müller, Tel. 031 755 81 52, renate.mueller@gurbrue.ch 
anwesend jeweils am Mittwochnachmittag von 14 bis 16.30 Uhr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Notrufnummern 
 

 

144   Ambulanz, Sanität 143   Die dargebotene Hand 
118   Feuerwehr 145   Vergiftungen 
117   Polizei 147   Kindernotruf 
112   Internationale Notrufnummer 0848 35 45 55   Elternnotruf Kanton Bern 
1414 Rega 079 667 90 32   RFO Region Laupen 

 
 
  

http://www.ahv-iv.ch/
tel:+41848354555
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Kontaktadressen und Telefonnummern 

 
Gemeindeverwaltung Gurbrü  
 
Gemeindehaus, Oberdorf 68, 3208 Gurbrü BE 
Gemeindeschreiber: Urs von Allmen 
 
Telefon 031 755 53 10     /     info@gurbrue.ch     /     www.gurbrue.ch 
 
Öffnungszeiten: Montag: 9 – 11 / 17 – 19 Uhr; Freitag: 9 – 11 / 13.30 – 15.30 Uhr 
 

Die Öffnungszeiten sind verbindlich! Bei Bedarf kann ein Termin vereinbart werden. 

 
 

AHV-Zweigstelle Gurbrü 
 

Renate Müller 
 
c/o Gemeindeverwaltung Wileroltigen, Oberdorf 35a, 3207 Wileroltigen 
 
Telefon 031 755 50 24     /     renate.mueller@gurbrue.ch 
 
Öffnungszeiten: mittwochs von 14 bis 16.30 Uhr 
 

 

Bauverwaltung  
 

Andreas Oestreicher, Anita Bühlmann (Stv.) 
 
Syntas Solutions AG, Planungs- und Prozessberatung, Worbstrasse 180, 3073 Gümligen  
 
Telefon 031 311 89 70     /     info@syntas.ch     /     www.syntas.ch 
 

 

Finanzverwaltung 
 

Markus Stoll 
 
FP Finances Publiques AG, Langnaustrasse 15, 3533 Bowil 
 
www.fpag.ch     /     info@fpag.ch 
 

  

http://www.fpag.ch/
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Nützliche Adressen  
Institution Adresse Tel. www. 

Abwasserverband Region 
Kerzers 

Erli 
3210 Kerzers 

031 755 67 73 ara-kerzers.ch 

Abwasserverband Seeland Süd Hauptstrasse 153 
3286 Muntelier 

026 670 44 40 araseelandsued.ch 

Betagtenzentrum Laupen BZL; 
auch Spitex-Dienste 

Krankenhausweg 12 
3177 Laupen 

031 740 11 11 bz-laupen.ch 

Feuerwehr See Schlösslistr. 1 
3212 Gurmels 

026 672 30 20 
118 

www.see-lac.ch 

Kantonspolizei 
Polizeiwache Laupen 

Bahnweg 2 
3177 Laupen 

031 638 85 30 
117 

be.ch/police  

Kinder- und Jugendarbeit Regio 
Kerzers 

Herresrain 1 
3210 Kerzers 

031 544 20 08 jugendarbeit- 
kerzers.ch 

Kreiskommando (Militär) Papiermühlestr. 17v 
Pf., 3000 Bern 22 

031 636 05 50 be.ch/militaer 

Mütter- und Väterberatung 
Kanton Bern 

Gartenstadtstr. 4 
3098 Köniz 

031 971 17 84 mvb-be.ch/de 

Pfarramt, ev.-ref. Kirchgässli 2 
3210 Kerzers FR 

031 755 55 50  refkirche-kerzers.ch 

Pfarramt, röm.-kath. Stadtgraben 28 
3280 Murten FR 

026 672 90 20 pfarrei-murten.ch 

Pro Senectute Region Bern Muristrasse 12, Pf. 
3000 Bern 31 

031 359 03 03 pro-senectute-
regionbern.ch 

Regionales Führungs-Organ 
RFO Region Laupen 

F. Schweizer, C+SC 
RFO Reg. Laupen 

079 667 90 32 rfo-regionlaupen.ch 

Rotkreuz-Fahrdienst 
SRK Bern-Mittelland 

Effingerstr. 25 
3008 Bern  

031 384 02 10 srk-bern.ch 

Soziale Dienste Region Laupen 
SDRL 

Krankenhausweg 14 
3177 Laupen 

031 747 20 40 sodirela.ch 

Wasserversorgung Gurbrü-
Ferenbalm WGF 

  w-gf.ch 

Zivilstandsamt Bern-Mittelland Laupenstrasse 18A 
3008 Bern 

031 635 42 00 be.ch/zivilstand 

ZSO Region Köniz Sägestrasse 42 
3098 Köniz 

031 970 96 20 zsoregionkoeniz.ch 

 
  

tel:+41317555161
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Tanndlizouber bim Ofehus 
 

Es wiehnachtet ume z Gurbrü! 

 

Am 

Samschtig, 29. November 2025, 

ab 18:00 Uhr, 
 

möchte mir wieder zäme mit euch bim Ofehus d Adventszyt ilüte. 

 

Es git Glüehwy, Tee u e warmi Suppe mit Brot! 

Mir freue üs uf euch! 

 

Franziska Hurni Stettler, Franziska Braig, 

Claudia Hurni und Pascale Kübler 

 

Bi schlächtem Wätter isch für Schärme gsorget. 

Für d Unchöschte schteit es Kässeli bereit. 
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Ablieferung Sitzungslisten, Spesenabrechnungen und Abrechnungen über diverse 
Entschädigungen für das Jahr 2025 
 
Sämtliche Entschädigungsansprüche sind bis spätestens  
 

Freitag, 28. November 2025 
 
der Gemeindeverwaltung Gurbrü zu melden. Die Meldung hat schriftlich und unter Angabe des 
Entschädigungsgrundes zu erfolgen. Nach diesem Datum entstehende Ansprüche können in 
der Abrechnung für das nächste Jahr geltend gemacht werden. 
 
 

Sitzungsgeld und Entschädigungen 2025 

 
Für einmalige kleinere Dienstleistungen kann ausnahmsweise dieser Meldezettel verwendet 
werden.  
 
Anspruchsmeldung für Sitzungsgeld/Entschädigung gemäss Personalreglement 
 
 
 
Name, Vorname _____________________________________________ 
 
Adresse _____________________________________________ 
 
Dienstanlass  _____________________________________________ 
 
   _____________________________________________ 
 

 Abendsitzung  Stundenaufwand ________  Std. km ________ 
 
 
Auszahlungsadresse 
 

IBAN-Nr. ________________________________________ 

oder Einzahlungsschein mit QR-Code beilegen. 
 
 
Datum, Unterschrift ____.____.2025  __________________________________________ 

 
 

 


